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Großherzoglich Badische -

Anzetgevlarr
fük den Neckar - und Main - und Tauberkreis.

No . 100 . Dienstag de« 15 . Dezember 1829 .
Mt » großherzoglich badischem gnädigste « Privileg » « .

Bekanntmachungen .
Karlsruhe . Die erst « Serienziehung für

da» Jahr 1830 von dem am 8. Sept . >820
bei den Banqmer » Jvh . Gell u . Söhne in
Frankfurt a . M und S . Haber sen . dahier
eröffnet «« Aulehen von 5 Millionen Gulden
wird planmäßig

Samstag den % Jan . 1830 , Nachmittag»
3 Uhr.

Trn landständifchen Gebäude öffentlich statt
finden . Karlsruhe den 8 Dezbr . >829 .

Großh - rzogt . Amortisation - kafse.
sS7 ^ Mer .unheim . Bei de« «uterfchrie»

benrw Amte befinden sich mehrere SrUcke zer.
brochene» Gold , wahrscheinlich von einer
Dose. Alle diejenigen , welche hieran einen
Anspruch zu machen haben . werden aufgefor -
derr . binnen 3 Lagen sich zu weldtm Mann »
heim den 5 . Dezember »829 .

Großh . Skadkamt .
Wundt .

Vkit. May .
Mannheim . Gestern Nachmittag wurden

aus einem Prioathause dahier die unten v«r»
zeichneten Gegenstände entwendet , wa» hier»
mit zum Zweck der Fahndung öffentlich de-
kanut gemacht wird .

Berzeichniß .
1 golden « Damenuhr mir doppeltem Ge «

häufe .
» golden « Lorgnette mit 2 Gläsern ,
2 Reihen große roihe Korallen mir Schloß .
I Tour Granaten mit Schlößchen .
1 Pr . Ohrringe , wie Veilchen gesetzt.

1 Pr . rothe Korallen - Ohrringe .
5 Ringe , wovon 2 gleiche rnit J . H . ge¬

zeichnet. Mannheim den 9 . Dez . > 829 .
Großherzogl . Sradram ».

Wundt .
AdelShrim . Der nachstgnalistrtr israeliti¬

sche SchntiderSgeselle Jakob Hirsch von Adels¬
heim ist seinem EScortanlen zu Sinsheim ent¬
sprungen .

Die Behörden werden ersucht , auf densel¬
ben zu fahnden , und ihn im BetrrtungSfall «
gefänglich auher abzuliefern

P er sende sch rribung .
Derselbe ist 23 Jahre alt , 6 * 2 " groß , hat

schwarz« Haare und Aogrnbraunen , hohe
Stirne , graue Augen , künglichte Nase , Mitt¬
lern Mund , grlblichte Zähne , schwarzen
Bart , spitze» Kinn , volle» , ovale » Gesicht.

Er war gekleidet mir einem schwarzen Fra¬
cke , einer schwarzen Weste und Hosen, schwarz-
tuchener Ohrenkappe , schwarzseidener Kra¬
watte » einem buntfarbigen Sbawl , wollenen
Strumpfe « und Schuhen . Adels heim den 7 .
Dez . 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Seeber .
Gernrbach . I . U S . gegen J - h. Mi .

chael Schiel von Lautenbach , Mißhandlung
dt » Waldschutzen Mörrmann brtr . , nihmen
wir die unter dem S . d . M . . No . 9 ) 9 », aus¬
geschriebene Fahndung zurück. Gernsbach den
7 . Dez . 1829 .

Gtvßherzogl . Bezirksamt .
9, Durrheimb .
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Grombach . [ Ziegelhutten - Verleihung . ]

Li » untrrzeichnete Stelle ist entschlossen , die
in den diesseitigen Grundorten Grombach ,
Weiler und Rohrbach dem Freiherrn von Ben »
ningen eigenihumlich zustehenden Ziegelbrenne »
seien in mehrjährigen Pacht zu vergeben .

Die IiegelhUite in Grombach ist wegen schnel «
lem Absatz der darin erzeugt werdenden
Waare , besonders nach der Saline Rappenau
rc . sehr begünstigt ; die RvhrbacherZiegelhUtte
lirgr an der Landstraße , wo der Transport
und die Konkurrenz erlrichrert und vermehrt
wird ; die im Weilerer Markungsbann auf
dem sogenannten Ziegelhvf sich befindende
dritte Ziegelbtitte nämlich , ist w gen ihrer äu¬
ßerst vortrefflichen Rolhwaare in der ganzen
Umgegend berühmt und besucht .

Die zu diesen Gewerbsrsal,
'
täten gehörige «

Gebäulichkeiten , Geschirre rc . sind in erforder¬
lich brauchbarem Stand , das rohe Material
gut , und in der Nähe , und insbesondere das
uöthige Holz von der Gcundherrschafk von
Benningen auf Jahresfrist geborgt , in leident ,
lichen Preisen zu haben .

Liebhaber werde » aufgefordert , sich inner¬
halb zwei Monaten a dato mit der unterzeich ,
neten Stelle schriftlich oder mündlich in Kor¬
respondenz scheu zu wollen , wo ihnen jede
Frage genauer beantwortet und die allenfallfl -
gen ihnen duukel erscheinenden Gegenstände be,
leuchtet werden sollen , wornächst sodann di «
Pachtverträge abgeschlossen werden könnten «
Grvmdach , Amts Sinsheim , den 9 . Dezember
1829 .'

Frhrl . von BenninzenscheS II . Rentamt .
Laumann .

[ 100 ] 1 NeckargemUnd . Der Bürger
Und AckerSmann Kaspar Bern ; von MeckeS -
heim wird andurch im ersten Grave für mund -
todt erklärt , und ihm als Pfleger der Burger
Georg Kirsch der jüngste von da bestellr , ohne
dessen Zustimmung derselbe weder etwas bor¬
gen , noch sonst rechtsgültige Verträge ab -
schließen kann . Neckargemünd den 9 - Oezbr .
1829 .

Großberzoal . Bezirksamt .
Lindema nn .

[ 973 * Schwetzingen . Der ledige groß¬
jährige BUrgersohn Franz Berlinghof von

Plankflatt ist wegen Geistesschwäche ,'m ersten
Grade sUr mundlodt erklärt , und ihm der
Burger Peter Seßler von da als Beistand bei¬
gegeben worden , ohne dessen Beiwirkung «r
keine im L . R . S . 499 erwähnten Rechtsge¬
schäfte gültig vornehmen kann . Schwetzingen
den 21 . Nvv . 1829 . »-

Großherzogl . Bezirksamt .
Vrerordk .

Auen .
[ 98 ] * Lörrach . Da der unterm 19 . Nov .

v . I . durch diesseitig « Stelle in den vier inn -
ländischen Anzrigeblättern und der Karlsru¬
her Zeitung ^ öffentlich vorgeladene , zu Ried ,
im Amte Schopfheim , als unehelicher Sohn
der Samuel Westen Wittwe von Lörrach , ge -
borne Lorenz Trefzer um den Empfang seine-
Bermögens sich bis jetzt nicht gemeldet hat , so
wird derselbe hiermit für erschollen erklärt ,
und sein bisher unter Pflegschaft gestandenes
Vermögen seine» darum sich gemeldet haben¬
den nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben . Lör¬
rach den 2 . Dez . >829 .

Grvßh . Bezirksamt .
Deurer .

[98 ] * Lahr . Da Georgs Ebbing von Frle ,
ßenheim auf die Aufforderung vom 24 . Nov .
v . I . sich nicht gemeldet hat , so wird sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten in fUr,
sorglichen Besitz Ubergeben. Lahr den 3 . Dez .
1829 .

Großherzeqs . Bezirksamt .
Laug .

Anzeige .
. [ 82 ] Eine Wohnung von 3 auch 4 anein -

anderhungenden Zimmern , alle »ach den Plan¬
ken gehend , nebst Küche , Kammer und Keller ,
ist in Li ». E 3 No . i in Mannheim sogleich
zu beziehen .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schul denliq Nidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch «

an folgend« Personen Forderungen haben .
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unter dem KechtSnachcherl » , an- der vorham
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,

zm Liquidation derselben vvrgeladenr Au « dem
Stadtamt Mannheim .

[ 96 ] * zu Mannheim , an die wegen be¬

trächtlicher Ueberschuldung in Gant erkannte

Verlaffeoschaft der kürzlich verlebten Haupt ,

mann - wiltwe Johanna Speck , geb . v . Schetz ,

auf Dienstag den 29 . Dez . . früh 9 Uhr , auf
der Stadtamtskanzlei zu Mannheim .

BezirkSamr Korberg .
[ SS ] ' zu Schweigern , an das in Gant

erkannte Vermögen der Wendel Frank scheu

Eheleute , auf Mittwoch den 30 . De ; . , früh
8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Borberg .

[ 100 ] ' zu Wvlchingen , an das in Gant

erkannte Vermögen des Michael Rhein , auf

Donnerstag den 7 . Jan . 1830 , früh präcife
8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Borberg .

A m r S i n s h « i m .
[ 98 ] '

. zu Grombach , an den in Gant

« »kannten Johannes Dauer , auf Donnerstag
den ? . Jan . P830 , früh 8 Uhr , auf der

AmtSkanzlei zu Sinsheim .
Bezirksamt Wisloch .

[ 99 ] ' zu Malschenburg , an den in

Gant erkannten Nachlaß des Andreas Ru¬

dolph , auf Montag den 21 . Dez . , früh 8

Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Wisloch .
Bezirksamt GerlachSheim «

[ SS] ' zu Lauda , an das in Gant er¬

kannte Vermögen der Nikolaus Herrmann ,

scheu Ehefrau , aus Mittwoch den 30 . Dez ,
früh 8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Gcr -

lachSheim .
[ 100 ] ' zu Unterwittighaufen , an

die in Gaur erkannt « Verlassenschast des Pfar »

rerS Mittenzrvey , auf Mittwoch den >3 .
Jan . > 830 , früh 8 Uhr , auf der Amtskariz «

lei zu GerlachSheim .
Bezirksamt Philippsburg .

[ 100 ] ' zu Rheinhausen , an das in

Gant erkannte Vermögen deS verstorbenen
Engelwi

'rrhS und vormaligen Handelsmannes
Joseph Reiff , und dessen Wi 'twe Maria

Josephs , einer geborenen Pa ihriger , auf

Montag de« 4 . Jan . , 830 . früh 8 Uhr , auf
der AmtSkanzlei zu Philippsburg .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf Mo ,
naren sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬

selbe an ihre bekannte , nächste Verwandten ge,

gen Kaution wird auSgeliefert werden r Au - d« v
Bezirksamt GerlachSheim .

[ 97 ] * von GrünSfelbzimmero , der
über l i Jahre abwesende gegenwärtig 30 Iah .
re alte Marlin Olt , dessen Vermögen in
54 fl . besteht.

Oberamt Rastatt .
Rastatt . Der in Gaggena « verstorbene

Bürger Thomas Berger , ein natürlicher
Sohn des Joseph Berger von Gernsbach , und
der Katharina Völker von Ottenau , hinterließ
keine diess' kis bekannte erbfähigen Verwandten .

Es werden daher diejenigen , welche rin
Erbrecht an denselben anzusp echen habe »»,
hiermit aufgefordert , solches binnen 3 Mona¬
ten bei unterzogener Stelle zu beweisen , wid¬

rigenfalls dessen in,295 fl . 25 fr . bestehende
Verlassenschast an die Hinterbliebene Wittwe
nach L. R . S . 767 verabfolgt wird . Rastatt
den 4 . Dez . 1829 .

v Großherzoql . Obekamt .
SD? ii I f , r .

Versteigerungen .
Mannheim . Nächsten Donnerstag de«

17 - Dezember , Nachmittags um 2 Uhr , wer «
den auf dem diesseitigen PoUznbureau sechs
Fässer Glaubersalz sammt de » Fässern an
den Meistbietenden versteigkrt werden . Mann ,

heim den 11 . Dez . 1829 .
Großherzogi . Stadtamt .

Wund t.

Grvßherzvgllche Schaffnerei Lobenfrld
wird in Folg « hohen Mlnisterialbeschlusse - r
Mittwoch den 23 . dieses , Morgens 9 Uhr,
dahier 40 Malter Gerste , 350 Malter Spelz
und 450 Malrer Hafer in öffentliche Berstest

gerung bringen , und bei annehmbaren Gebo »
ten sogleich auch die Zusage enheilen . Die Pro ,
de« davon können inzwischen am 22 . diese-



«ttf b<m Frachtmarkt zu Heidelberg und am
Versteigerungsrage dahier ringesehen werden .
Kloster Lobenfelv den 11 . Dez . 1829 .

Heyliger .
[ 99 ] * Widdern . [ LiegenschafrZverkauf ]

Die sämmtliche Liegenschaft des Kaufmann -
Goltiieb SchlSr allhier wird Montag den LI .
Dez . d. Z . im öffentlichen Butstrrich verkauft
werden Es befindet fick darunter rin geräu¬
miges Hauö an der Straße von Heilbrvnn
nach Würzburg » mit Scheuer , Gewölbe ,
Stallung und Brunnen , da - sich nach feiner
Einrichtung und Lage sowohl zum Betrieb ei,
ner Handlung , als einer Wirrhschafk eignet .
Liebhaber dazu können die Berkaufebedingun ,
gen bei der Unterzeichneten Stelle erfahren ,
und werden eingeladen , am bezeichneien Tage
Morgens 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
zur Versteigerung sich einzufinden . Widdern
den 30 . Nov . » 829 .

BauamtS - Verwrserrk .
Kirchner .

[ 99 ] * SinSheim . [ Schäferei - Verleihung . ]
Die der Stadt Sinsheim zugehörige Schäfe¬
rei soll von Michaeli >830 an auf weitere 6
Jahre in Bestand begeben werden , wozu Tag¬
fahrt auf

Freitag den 15 . Januar k . I . , Vor¬
mittags >0 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause festgesetzt ist .
Die Schäferei kann mit 600 Stück Scha¬

fen beschlagen werden , und mit derselben sind
geräumige Wohnung , Scheuer , Stallungen ,
so wie auch 32 Morgen Aecker und Wiesen
verbunden .

Da der seitherig « BestLnder Karl Stark ge¬
storben ist , so könnte die Schäferei schoi» mit
Lichtmeß 1830 bezogen werden , daher an obi¬
ger Tagfahrt zugleich »in Versuch der Schä¬
ferei - Verpachtung von Lichtmeß bis Michaeli »
1830 angestrllk werden wird , was für den
BestLnder um so vvrlh ' ilhaster ist , da er Ge¬
legenheit hat , nickt allein alle Schäferei - Re¬
quisiten , sondern auch das nvlhige Schafvieh
und Futter zu übernehmen .

Indem man di« Liebhaber hierzu « inladet ,
wird bemerkt , daß dieselben sich vor der Brr ,
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siekgerung mit den gewöhnlichen DermSgens -
unv Siitenzrugnissen auszuweisen haben , und
daß dir Berstrigerungsdedingniffe am Tag der
Versteigerung eröffnet werdrn , inzwischen aber
auch bei hiesigem Stadralh eingesehen werdrn
können . SinSheim den 4 . Dez . »829 .

Großh . Amtsrevisvrat .
Leibfried .

[99 ] * Heidelberg . Mittwoch den 23 . d .
M . , Morgens »0 Uhr , wird man die Er¬
bauung des neuen SchulhansrS zu Brembach
öffentlich au den Wenigstnehmendeu verstei¬
gern lassen .

Die Versteigerung wird zu Schönau im
Lvwenwirthshaof « vorgenommen , wo sich die
Steiglirbhaber rivfiaden mögen .

Risse und Ueberschläge sind auf diesseitiger
Awlskanzkei einzusehen , und wird hier noch
bemerkt , daß sich die Steigerer über ihre Fä¬
higkeiten ausweisen und auf Verlangen Kau¬
tion stellen müssen . Heidelberg den S . Dez .
1829 .

Großherroal . Oberamt .
Fischer

Vät . Graveoauer .

[98 ] ' Mosbach . Zum Finalzuschlage
des im Wege des gerichtlichen Zugriffs zur
öffentlichen Versteigerung ausgefetzken liegen ,
fchafklichen Vermögens der Sebastian Hacki «
scheu Eheleute dahier , worunter sich ein drei¬
stöckiges Wohnhaus » fammt Stallung , mit
der Schildgerechtigkcit »um Engel au der obern
Hauptstraße dahier befindet , und worauf bei
der hrutigen Versteigerung bereils 2860 fl ge¬
boten worden sind , ist Tagfahrt auf Donner ,
stag den 4 . Febr . >830 . SlbenbS 5 Uhr , auf
dahiefigem Rathhause beraumt .

Diese - wird mit dem Anfvgen bekannt ge¬
macht . daß auswärtige Steigerer sich über -
ihre Zahlungsfähigkeit und gurr Aufführung
gehörig aoszuweisen haben . Mosbach den
2 . Dez . 1829 .

Ge - stherjogs . Stadtrath -
Oberbürgermeister Teubner .

Vät . Hack ,
Stadl schreider .

Karl HrrniSdorf , Redakteur.
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